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Brake. Am Sonntag, 13. August
2023, findet im Harrier Hof in
Brake, Harrier Straße 12, von
15 bis 18 Uhr ein Shanty-Fes-
tival mit dem Shantychor
Bootsmannkaffee und dem
Hammelwarder Shantychor
statt. Karten gibt es unter der
Nummer 04401/798333, im
Vorverkauf für 5 Euro, an der
Nachmittagskasse für 7 Euro.
Einlass für Besucher ist ab 14
Uhr. (pm/mar)

Musik

Shanty Festival
im Harrier Hof

Brake. Beim traditionellen mo-
natlichen Sonntagsfrühstück
im Braker Fischerhaus wartet
wieder ein vielfältiges Pro-
gramm auf die Mitglieder des
Heimatbundes und alle, die
sich für Braker Geschichten
interessieren. Man trifft sich
zum Klönschnack in Platt-
und Hochdeutsch diesmal al-
lerdings wegen der Termin-
überschneidung mit dem Bin-
nenhafenfest schon am kom-
menden Sonntag, 30. Juli.

Das Sonntagsfrühstück ist
eine gute Gelegenheit, die
gemütliche Atmosphäre des
ältesten Braker Hauses ein-
mal persönlich kennenzuler-
nen. Für Essen und Trinken
ist gesorgt. Beginn wie immer
um 9.30 Uhr. Um Voran-
meldungen wird gebeten in
der Buchhandlung Gollenste-
de, Breite Straße 8, Telefon
04401/704257, sowie in der
Weser Apotheke, Bahnhof-
straße 89, Telefon 04401/
3595. (pm/mar)

Heimatbund

Einladung zu
Frühstück im
Fischerhaus

Strohausen.  Der Bürgerverein
Strohausen in Rodenkirchen
beginnt am 31. Juli ab 17 Uhr
mit dem Bau des Marktwa-
gens für die Teilnahme am
Umzug des 888. Roonkarker
Mart. Treffen ist am Vereins-
container beim Schöpfwerk in
Rodenkirchen. Zwei Wochen
später startet dann das Rosen-
drehen. Es sind alle Mitglieder
herzlich willkommen und
aufgerufen, hier tatkräftig zu
unterstützen. (pm/mar)

Roonkarker Mart

Verein baut
Umzugwagen

Brake.  Am Sonntag, 27. Au-
gust 2023, findet im Harrier
Hof in Brake, Harrier Straße
12, ab 14.30 Uhr wieder ein
Schlagernachmittag mit Mu-
sik vom DJ PAhlers statt. Die
Karten für die Veranstaltung
sind ab sofort unter der Tele-
fonnummer 04401/798333 er-
hältlich, im Vorverkauf für 5
Euro, an der Nachmittagskas-
se für 7 Euro. (pm/mar)

Musik im Harrier Hof

DJ PAhlers legt
Schlager auf

Rodenkirchen. Welche Themen
treiben die Bürger in ihrem
Alltag um? Dieser Frage will
der SPD Ortsverein Stadland
nachgehen bei einem Klön-
schnack am Mittwoch, 26. Juli,
ab 18.30 Uhr im Friesenheim
in Rodenkirchen. Zu Beginn
der Zusammenkunft des SPD-
Ortsvereins gibt es einen
Kurzvortrag über die Kom-
munalwahl im Jahr 1946 in
der damaligen Gemeinde Ro-
denkirchen. (pm/yvo)

SPD-Ortsverein

Klönschnack
mit Kurzvortrag

Telefon 04731/943-
� Gabriele Gohritz (gg) -121

stadland@
kreiszeitung-wesermarsch.de
brake@
kreiszeitung-wesermarsch.de

Ihr Draht zu uns

Bei Notfällen
···························································

Apotheken-Notdienst: von 18
Uhr bis Mittwoch, 8 Uhr: St.-Bern-
hard-Apotheke in Brake, Clau-
ßenstr. 4, Telefon 0 44 01/7 05 77 30
Ärztlicher Notdienst:
von 19 Uhr bis Mittwoch, 7 Uhr,
Telefon: 116 117
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Kassenärztliche Vereini-
gung Niedersachsen, 20 bis 22
Uhr: Telefon 0 441/21 00 63 45,
außerhalb dieser Zeit: Telefon
116 117
Hilfe für Frauen bei Gewalt:
LaWeGa, Telefon: 04401/927436
oder Telefon: 04401/927366

Fähren
···························································

Golzwarden-Sandstedt: im 20-
Min.-Takt, ab Golzwarden: Mo. bis
Fr. 5.20 bis 20 Uhr, ab Sandstedt,
im 20-Min.-Takt: Mo. bis Fr. 5.30
bis 20.15 Uhr

Öffnungszeiten
···························································

Stadtbad Brake: Kultur- und
Sportzentrum, 13 bis 19 Uhr

Centraltheater
···························································

„Lady Bug Cat Noir“, 16 Uhr;
„Mission: Impossible Dead
Reckoning“, 16 u. 19.30 Uhr

Tipps & Termine

Tom Cruise in Mission Impossible.

Um neue Mitarbeiter für das
St.-Bernhard-Hospital in Brake
zu gewinnen, griff die damalige
Leiterin der Unternehmenskom-
munikation und Öffentlichkeits-
arbeit, Maxi Krahl, 2020 zu ei-
nem ungewöhnlichen Mittel. Sie
rief den Podcast „Krankenhaus-
geflüster“ ins Leben. Bislang
sind 21 Folgen erschienen.

In dem Podcast berichten un-
ter anderem Chefärzte, Physio-
therapeuten und Apotheker aus
ihrem speziellen Alltag. Für ihre
erste Aufnahme interviewte Ma-
xi Krahl den Assistenzarzt der
Allgemeinen- und viszeralen Ge-

fäßchirurgie, Andreas Dieding.
Der erzählt, wie er über Umwe-
ge und mit einem mäßigen
Zeugnis zum Assistenzarzt wur-
de.

So ließ der Assistenzarzt
im Studium Dampf ab

Er verheimlicht dabei nicht,
dass ihm im Studium manche
Themen schwerfielen und die
Mediziner-Partys dazu da wa-
ren, Dampf abzulassen. Man fei-
erte auch gern bei den Studen-
ten der Zahnmedizin mit, die ih-
re alkoholreichen Veranstaltun-
gen bedeutungsschwanger als
„Wurzelzieher“ bezeichneten.

Ein Ziel des Podcasts ist es,
Vorurteile abzubauen. Viele
Menschen glauben zum Bei-
spiel, dass eine Pflegekraft im
Krankenhaus den ganzen Tag
mit dem Wegwischen von Ex-
krementen beschäftigt ist. Maxi
Krahl wählte bewusst ein lan-
ges Format von je 30 bis 60
Minuten pro Folge, damit die
Zuhörer im Interview mit
dem jeweiligen Mitarbeiter ei-
nen umfassenden Eindruck von

dessen Tätigkeit bekommen.
Der Podcast greift Fragen auf,

die oft von Patienten im Kran-
kenhaus gestellt werden. In Fol-
ge 9 erläutert die Gesundheits-
und Krankenpflegerin Nicole,
warum es zu langen Wartezei-
ten in der Notaufnahme kom-
men kann. Die 34-Jährige sagt:
„Bei jedem, der in die Notauf-
nahme kommt, schätzen wir zu-
erst ein, wie akut sein Leben ge-
fährdet ist. Daraus ergibt sich ei-
ne Reihenfolge, die nicht not-
wendigerweise mit der Ankunft
im Krankenhaus zusammen-
hängt. Zum Beispiel bekommt
ein Patient mit Brustschmerzen
sofort eine Monitorüberwa-
chung, weil der Verdacht auf ei-
nen Herzinfarkt geklärt werden
muss. Und wenn ein Rettungs-
wagen ankommt, steht die Not-
aufnahme scheinbar still, wäh-
rend die Ärzte sich um die Ver-
letzten kümmern. Manche Leute
gehören auch nicht in die Not-
aufnahme. Sie kommen, weil sie
tagsüber angeblich keine Zeit
hatten, zum Arzt zu gehen. Das
halst uns zusätzlich Arbeit auf.“

Der Podcast wurde 2021 mit
dem KU Award im Bereich On-
line-Marketing preisgekrönt.
Der Preis wird für innovative
Projekte im Krankenhaus in den
fünf Kategorien (Online-)Klinik-
marketing, Patientenkommuni-
kation, Employer Marketing, Kli-
nikmagazin und Sonderpreis
vergeben.

Allein die erste Folge wurde
bis Dezember 2022 über 2.000
Mal gehört. Im Durchschnitt hat
der Podcast pro Woche 100 Zu-
hörer, Tendenz steigend. Der
größte Hörer-Anteil ist zwischen
23 und 34 Jahre alt. 66 Prozent
der Podcast-Fans ist weiblich. Zu
finden ist das Angebot auf den
Plattformen Spotify, Apple Pod-
cast, Amazon Music, Google Pod-
casts und der Homepage des
Krankenhauses.

Seit Mitte Juni ist nun Cordu-
la Mahr die Pressesprecherin
des Braker St.-Bernhard-Hospi-
tals. Sie habe vor, die Podcast-
Reihe in naher Zukunft weiter-
zuführen, sagt sie. Für Details
sei es aber momentan noch zu
früh.

Einblicke in den Klinikalltag
Hospital-Podcast aus Brake ist preisgekrönt - Neue Pressesprecherin will ihn fortsetzen

VON SABRINA KRABBENHOEFT

Brake. Die Pressestelle des Bra-

ker Krankenhauses rief 2020

einen Podcast ins Leben. Die

Idee: Mitarbeiter aller Fachbe-

reiche erzählen aus ihrem All-

tag. Inzwischen gibt es eine

neue Pressesprecherin, die

das Angebot aus gutem Grund

fortsetzen möchte.

Das Braker St.-Bernhard-Hospital gibt seit 2020 einen Podcast heraus, in dem die Mitarbeiter von ihrem Alltag erzählen. „Krankhausgeflüster“ ist

interessant für alle, die sich vorstellen können, im Gesundheitswesen tätig zu sein, aber auch für die, die einen Blick hinter die Kulissen werfen

möchten. Foto: Gohritz

Seefeld.  Indietronic nennt das
Duo Nordir seine Musik. Wie
das klingt, erleben die Besucher
des Kulturzentrums Seefelder
Mühle. Und wer schon einmal
da ist, kann sich auch gleich an-
sehen, wie unterschiedlich sich
Bewegung darstellen lässt.

Kantiger Synth-Pop-Sound
der 80er trifft auf psychedeli-
sche Klangkulissen der 60er und
ummantelt zeitgenössische In-
diepop-Arrangements: Indietro-
nic nennt das Duo Nordir die
Musik, mit der es an diesem
Freitag, 28. Juli, im Kulturzent-
rum Seefelder Mühle zu Gast ist.

Balanceakt aus
mehreren Epochen

Nordir, das sind der aus Sibirien
stammende Viktor und der in
Malaysia geborene Lars. Mit E-
Drums, Looper, E-Gitarren, Syn-
thesizer, einer Zeitmaschine
und einer Multimedia-Show
vollführen sie einen Balanceakt

aus mehreren Epochen - und
setzen dabei ein Zeichen gegen
Fremdenfeindlichkeit und für
Weltoffenheit.

Das Konzert beginnt am Frei-
tag um 21.45 Uhr; Einlass ist um
21 Uhr. Der Eintritt kostet 18 Eu-
ro. Kartenreservierungen sind
möglich per Mail an kulturzen-
trum@seefelder-muehle.de oder
telefonisch unter 04734/1236.
Das Konzert ist als Open-Air-
Veranstaltung geplant, wird bei
schlechtem Wetter aber ins
Mühlencafé verlegt.

Auch die neuen Mühlenflügel
sorgen für Bewegung

Der Titel der aktuellen Ausstel-
lung, die das Kulturzentrum
Seefelder Mühle zeigt, ist „Bewe-
gung“. Die Idee dazu ergab sich
aus der Beschäftigung mit den
neuen Mühlenflügeln: Seit 2018
durfte die gute alte Mühle, die
sich im Besitz der Gemeinde
Stadland befindet, nicht mehr
die Flügel drehen lassen. Beson-
ders für die freiwilligen Müller

war das schwer auszuhalten. In-
zwischen sind die neuen Flügel
feierlich in Betrieb genommen
worden; endlich ist wieder Be-
wegung an und in der Mühle zu
sehen und spüren.

In der Ausstellung haben sich

13 Künstlerinnen und Künstler
des Vereins Kunstraum Varel
zum Thema Bewegung geäu-
ßert. Wie lässt sich Bewegung
darstellen? Die Ausstellung gibt
Antworten. Da gibt es das be-
malte Fragment eines Segels,

das durch Wind einer starken
Bewegung ausgesetzt war. Oder
die Spur der Bewegung, die
durch das Verschütten von Far-
be auf der Leinwand zurückge-
blieben ist. Bewegung im Stein
oder den vom Wind gebeutelten
Bäumen wird in klassischer Ra-
diertechnik gezeigt.

Meike Janßen moderiert die
Künstlergespräche

Das Kulturzentrum weist auf
drei Veranstaltungen im Zusam-
menhang mit der Ausstellung
hin: Am Dienstag, 1. August, ab
15 Uhr führt Helmut Wahmhoff
durch die Ausstellung; die Füh-
rung dauert circa eine Stunde.
Am Donnerstag, 3. August, kann
man ab 19 Uhr einem Gespräch
lauschen, das die Künstler Mat-
thias Langer und Michael Soltau
führen. Die Moderation hat Mei-
ke Janßen. Das gilt auch für ein
zweites Gespräch, das am Don-
nerstag, 31. August, ab 19 Uhr
Dieter Mach und Weibach2 mit-
einander führen.

Mit Zeitmaschine und verschütteter Farbe
Konzert mit Duo Nordir am Freitag in der Seefelder Mühle - Künstlergespräche zur Ausstellung „Bewegung“

VON DETLEF GLÜCKSELIG

Das Duo Nordir ist in der Seefelder Mühle zu erleben. Die Ankündigung

verspricht ein spannendes Konzert. Foto: privat

Augustgroden. Der Bürgerverein
Augustgroden möchte es- mal
wieder beim traditionellen An-
delfest krachen lassen und bittet
daher um Unterstützung. Wer
noch beim Festumzug am Sams-
tag, 5. August, mit einem Um-
zugswagen teilnehmen möchte,
möge sich beim 1. Vorsitzenden
des Vereins, Hergen Hülstede,
(0170-7845282) melden. (pm/mar)

Tradition

Andelfest in
Augustgroden
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